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1 KBV-Änderungen 

1.1 KBV-Daten 

Folgende aktualisierte Stammdaten sowie Softwaremodule der KBV stehen Ihnen mit dem ALBIS 
Update 11.30 für das Quartal 2/2014 zur Verfügung:  
 

• SDAV (Arztstammdatei) für das Quartal 2/2014  
• SDKV (KV Spezifika für die GKV-Abrechnung) für das Quartal 2/2014  
• PLZ Stammdatei für das Quartal 2/2014  
• SDKT für das Quartal 2/2014  
• KVDT Prüfmodul für das Quartal 2/2014  
• OMIM Stamm für das Quartal 2/2014  
• Kodierregelwerk für das Quartal 2/2014  

 

1.2 Früherkennungs-Koloskopie - Aktuelle Änderungen der KBV  

Mit diesem Update erhalten Sie die aktuellen Änderungen der KBV für die elektronische Abrechnung 
der Früherkennungs-Koloskopie Dokumentationen für das Quartal 2/2014 sowie ein entsprechendes 
Prüfmodul.  
 

1.3 Hautkrebs-Screening - Aktuelle Änderungen der KBV  

Mit diesem Update erhalten Sie die aktuellen Änderungen der KBV für die elektronische Abrechnung 
der Hautkrebs-Screening Dokumentationen für das Quartal 2/2014 sowie ein entsprechendes 
Prüfmodul. 
 

1.4 Aktualisierter EBM Stamm mit Stand 06.03.2014 für Quartal 2/2014 

1.4.1 Neuer Datenstand des EBM Stammes 

Mit dieser Version von ALBIS steht Ihnen nach der Durchführung des Aktualisierungslaufs der neue 
EBM Stamm mit dem Stand vom 06.03.2014 zur Verfügung. 
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1.4.2 Aktualisierung EBM 2009 

Um Ihren EBM 2009 Stamm zu aktualisieren, gehen Sie bitte in ALBIS über den Menüpunkt 
Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Aktualisieren. Mit Betätigen des Druckknopfes 
OK und weiterem Befolgen der Bildschirmanweisungen wird Ihr EBM-Stamm automatisch aktualisiert. 
 

Wichtiger Hinweis: 

!Bitte beachten Sie, dass die Aktualisierung einige Zeit in Anspruch nehmen kann! 
 Wir empfehlen Ihnen, die Aktualisierung möglichst am Ende der Sprechstunde und an Ihrem 

Hauptrechner durchzuführen! 
 

1.4.3 Aktualisierung Benutzerziffern 

Beachten Sie bitte, dass Benutzerziffern Vorrang vor KBV Ziffern haben und neue EBM Ziffern 
eventuell nicht angezeigt werden, weil nicht begrenzte Benutzerziffern ihren Vorrang geltend 

machen. Bitte aktualisieren Sie daher wenn nötig auch Ihre Benutzerziffern,  da diese nicht 
automatisch durch die EBM 2009 Aktualisierung aktualisiert werden. 

 
Vor dem Aktualisierungslauf schließen Sie bitte alle geöffneten Patienten und Listen. Anschließend 
gehen Sie über den Menüpunkt Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Benutzerziffern 
aktualisieren. 
 

1.5 Aktueller OPS Stamm inkl. AOP-Vertrag 

Mit dem aktuellen ALBIS Update wurde der OPS Stamm aktualisiert. Dieser lässt sich wie gewohnt über 
Stammdaten OPS aufrufen. 

1.6 Formular Muster 3 - Zeugnis über den mutmaßlichen Tag der Entbindung  

Der Ausdruck des Blankoformulars Muster 3 (Zeugnis über den mutmaßlichen Tag 
der Entbindung), wird ab sofort in 2-facher Ausfertigung gedruckt. Zusätzlich zur Ausfertigung für 
die Krankenkasse wird eine Ausfertigung für die Versicherte zur Vorlage beim Arbeitgeber 
ausgedruckt. 
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2 Anwenderwünsche  

2.1 Laborstatistik 

Ab der ALBIS Version 11.30 ist es möglich, eine separate Laborstatistik zu erstellen. 
 

2.1.1 Konfiguration 

Über den Menüpunkt Statistik Leistungsstatistik Laborstatistik erscheint 
folgender Dialog: 
 

 
 

Im Bereich Auswahl wird definiert, ob die Statistik für die Betriebsstätte, einen bestimmten Arzt oder 
für Ärzte ohne RLV durchgeführt werden soll. 
 
Im Bereich Zeitraum wird das Quartal ausgewählt.  
 
Über den Button RLV-Optionen erscheint folgender Dialog: 
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Im Bereich Zeitraum wird das Quartal gewählt für welches die Einstellungen festgelegt werden. 
Im Bereich Arzt Einstellungen wird der entsprechende Arzt gewählt, für den über den Druckknopf 
Werte bearbeiten die Werte für die Statistik erfasst werden können. 
Über den Druckknopf Werte übernehmen können für alle Ärzte die Werte aus dem Vorquartal 
übernommen werden. 
Beim Klick auf den Druckknopf Werte bearbeiten erscheint folgender Dialog: 
 

 
 
Reiter Laborbudget: 
Hier können die unterschiedlichen Punkte getrennt von Mitglieder/Familie und Rentnern eingetragen 
werden. Zudem kann der jeweilige Punktwert erfasst werden. 
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Reiter Ziffern Ausschluß: 
Hier kann definiert werden, welche Scheine unter welchen Bestimmungen nicht in der Fallzahl 
berücksichtig werden sollen. Am Ende der Auflistung besteht die Möglichkeit, eine neue Zeile mit den 
benötigten Leistungen hinzuzufügen. 
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Reiter Schein Ausschluß: 
Hier können ganze Scheinarten für die Fallzählung ausgenommen werden. 
 

 
 
Reiter Abstaffelung: 
Hier kann die Abstaffelungsquote für das einzelne Laborbudget festgelegt werden. Im unteren Bereich 
Leistungsbereiche ohne Abstaffelung können Leistungsbereiche definiert werden, die ohne 
Abstaffelungsquote aufgeführt werden sollen. Zudem ist es möglich, mit dem Häkchen bei 

 die externen Laborleistungen in der Ausgabe mit 
anzeigen zu lassen. 
 
Um die Konfiguration der Statistik nicht jedes Quartal erneut vornehmen zu müssen, können die 
Einstellungen aus dem Vorquartal über den Druckknopf Vorquartal kopieren übernommen 
werden. 
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2.1.2 Ausgabe 

Es erscheint folgender Dialog: 
 

 
 
Reiter Übersicht (BSNR): 
Wurde die Ausgabe über die komplette Betriebsstätte durchgeführt, kann im oberen Bereich auf den 
einzelnen Arzt umgestellt werden, sofern es sich um eine Gemeinschaftspraxis handelt. Anhand der 
zuvor eingegebenen Werte werden hier das Budget, Abstaffelung sowie der Verbrauch in Euro 
angegeben. Die Auslastung wird in Prozent angezeigt. 
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Reiter Details(BSNR): 
Es wird ein Balkendiagramm des Budgets sowie des Verbrauchs angezeigt. Über den Druckknopf 
Ansicht GNR erscheint folgender Dialog: 
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Es werden die einzelnen Leistungsziffern zu dem gewählten Kapitel angezeigt. Die Ziffern, die in der 
Farbe Rot dargestellt sind, besitzen keine aktuelle Bewertung. 
 

 
 
Reiter Scheine außerhalb Labor(BSNR): 
Wurden in den Optionen irgendwelche Ausschlüsse definiert, werden diese hier aufgeführt. 
 

2.2 Formular F2400 – Krankengymnastik – Anlegen von Standards  

Ab sofort besteht die Möglichkeit auf dem BG Formular F 2400 – Krankengymnastik 
mehrere Standards zu definieren. Um einen Standard zu definieren, erfassen Sie bitte Ihre Daten auf 
dem Formular und klicken auf den Druckknopf Standard: 
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Bitte erfassen Sie einen Namen Ihrer Wahl. Durch Anhaken von Register an Anfang stellen 
bestimmen Sie, welches Standard-Register am Anfang dargestellt werden soll. Nach erfolgreicher 
Eingabe übernehmen Sie Ihre Einstellungen bitte über den Druckknopf OK. Nach erneutem Öffnen des 
Formulars werden Ihnen Ihre Standard-Register angezeigt. Mit Anklicken des jeweiligen Standards 
erhalten Sie Ihre vordefinierten Daten.  
 

 
 

2.3 CGM PRAXISTIMER - Übermittlung von CGM eSERVICES-Terminen 

Neue Termine, die in der Praxis, für einen Patienten der für CGM LIFE eSERVICES im ALBIS registriert 
ist, vergeben werden, sind in CGM LIFE eSERVICES in der Liste der Termine des Patienten mit dem 
Hinweis „von Praxis vergeben“ aufgelistet. Zudem wird der Patient automatisch von CGM LIFE 
eSERVICES durch eine Email darüber benachrichtigt. Diese Funktion steht Ihnen ab der CGM 
PRAXISTIMER-Version 4.10 zur Verfügung, welche wir Ihnen im 2. Quartal 2014 zusenden. 
 
Wichtiger Hinweis:  
Bevor die neue CGM PRAXISTIMER -Version 4.10 installiert wird, muss mindestens die ALBIS-Version 
11.30 installiert werden. Wird eine ältere ALBIS-Version verwendet, kommt es beim Start des CGM 
PRAXISTIMER zu diversen Fehlermeldungen und eine korrekte Verbindung zu ALBIS kann nicht 
gewährleistet werden.  
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3 Kassenabrechnung 

3.1 Ambulante Spezialärztliche Versorgung (ASV) 

3.1.1 ASV-Einrichtung 

Nach der Eingabe einer entsprechenden Freischaltung zur ASV (Ambulante Spezialärztliche 
Versorgung), die Sie kostenlos* bei Ihrem Vertriebs- und Servicepartner anfordern können, lässt sich 
ALBIS für die Erbringung von ASV-Leistungen einrichten. Zunächst muss hierfür die Ihnen von der ASV-
Verzeichnisstelle bekannt gegebene ASV-Teamnummer hinterlegt werden. Hierzu öffnen Sie bitte Ihre 
Arztdatenverwaltung über Stammdaten Praxisdaten Arztdatenverwaltung und wählen 
dort den gewünschten Arzt aus. Nach der Auswahl betätigen Sie bitte den Druckknopf Ändern und im 
Anschluss den Druckknopf Erfassungseigenschaften bearbeiten. Wählen Sie nun die 
entsprechende LANR, zu der Sie Ihre ASV-Teamnummer eintragen möchten und betätigen abermals 
den Druckknopf Ändern. Ihre ASV-Teamnummer erfassen Sie bitte in dem Feld ASV-ID und 
bestätigen diese mit dem Druckknopf Übernehmen. Bitte beachten Sie, dass in diesem Fall alle 
erfassten Leistungen als ASV-Leistungen angesehen werden. Sollten Sie parallel eine reguläre 
Leistungserbringung ohne ASV-Leistungen wünschen, muss zunächst eine Kopie der LANR erstellt 
werden, zu der die ASV-Teamnummer eingetragen wird. Wurden Ihnen mehrere ASV-Teamnummern 
zugeteilt, ist ebenfalls eine Kopie der LANR pro ASV-Teamnummer nötig. Eine Kopie kann am 
komfortabelsten durch betätigen des Druckknopfs Kopieren erstellt werden. 
 
*Der o. g. Hinweis zur „kostenlosen“ Freischaltung der ASV ist leider falsch. Die Freischaltung ist mit 
Kosten für die Praxis verbunden. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie von Ihrem zuständigen 
ALBIS Vertriebs- und Servicepartner. 
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Für jeden auf diesem Weg neu angelegten Eintrag muss weiterhin ein neuer Erfasser angelegt werden. 
Für die Anlage von Erfassern rufen Sie bitte den Menüpunkt Stammdaten Praxisdaten auf und 
wählen dort den Druckknopf Zuordnungen. Durch betätigen des Druckknopfs Ändern lassen sich 
nach der Eingabe des Administratorkennworts (dieses erhalten Sie auf Nachfrage bei Ihrem ALBIS 
Vertriebs- und Servicepartner) über den Druckknopf Arzt zuordnen, Ärzte auswählen, die mit dem 
Druckknopf OK in die Erfasserliste aufgenommen werden können. 
 

 
 
Nach der Eingabe eines entsprechenden Erfasserkürzels in der Spalte Internes Kürzel ist die 
Neuanlage des Erfassers vollständig und kann nach Anlage aller nötigen Erfasser mit betätigen des 
Druckknopfs Übernehmen gespeichert werden. 
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Sind Ihnen die ASV-Teamnummern Ihrer Überweisungsärzte bekannt, sollten diese ebenfalls 
eingetragen werden, was über das Feld (N)BSNR/ASV unter Stammdaten 
Überweisungsärzte möglich ist. Auch hierbei ist es erforderlich, eine Kopie des entsprechenden 
Eintrags zu erstellen, bevor Sie die ASV-Teamnummer erfassen, da diese die (N)BSNR ersetzt. 
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3.1.2 ASV-Leistungserfassung 

Für die Erfassung von ASV-Leistungen ist keine Erstellung eines gesonderten ASV-Scheins nötig. 
Vielmehr bestimmt der für die Erfassung der Leistungen auf dem Schein verwendete Erfasser, ob es 
sich um ASV-Leistungen und somit einen „ASV-Schein“ handelt. Bei der Anlage eines 
Überweisungsscheins ist es allerdings notwendig, den, wie im Beispiel weiter oben gesondert 
angelegten Überweisungsarzt mit einer ASV-Teamnummer auszuwählen. Die ASV-Teamnummer wird 
dann auf dem Schein anstelle der (N)BSNR in dem Feld Überweiser (N)BSNR/ASV angezeigt. 
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Da Sie alle regulären Leistungen des EBM auswählen können, ist es für die eigentliche Erfassung von 
ASV-Leistungen ausschlaggebend, welchen Erfasser Sie bei der Eingabe verwenden. Wählen Sie an 
dieser Stelle einen Erfasser mit einer ASV-Teamnummer/ASV-ID aus, so wird auch die Leistung als 
ASV-Leistung angesehen. 
 
Sämtliche Leistungen werden mit Ihrer regulären KVDT-/ADT-Abrechnung übermittelt. ASV-Leistungen 
werden dabei als solche markiert, ohne dass dies weitere Aufwände Ihrerseits erfordert. 
 

3.1.3 ASV-Formulare 

Da bis auf die Muster 1 und Muster 20 auch sämtliche KBV Formulare im Zuge der ASV verwendet 
werden können, wurde die beim Öffnen eines Formulars erscheinende Arztauswahl so angepasst, dass 
Sie dort nun auch die zum Erfasser hinterlegte ASV-Teamnummer direkt erkennen können. 
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Haben Sie einen Erfasser mit einer solchen ASV-Teamnummer ausgewählt, so wird auch der 
Formularkopf des gewählten Formulars angepasst dargestellt. Nach den Vorgaben der KBV wird dort 
statt der BSNR, die entsprechende ASV-Teamnummer sowie im Statusfeld eine zusätzliche 1 zur 
Markierung als ASV-Formular angezeigt. 
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3.1.4 Statistiken 

Um die erfassten ASV-Leistungen korrekt in Ihre Statistik einbringen zu können, haben wir weiterhin 
die RLV-Statistik angepasst, da sich ASV-Leistungen außerhalb des RLV-Regelvolumens befinden. ALBIS 
tätigt dies automatisch und die Leistungen werden ganz normal bei den Leistungen außerhalb des RLV 
als eigene Gruppe ausgewiesen. 
 

3.2 Anpassungen KVDT/NDT 

Es wurden Anpassungen am KVDT/NDT vorgenommen, so dass die GNR-Zusätze jetzt korrekt in 
die Kassenabrechnung übernommen werden. 
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3.3 Anpassungen in der KVDT Abrechnung.  

Ab sofort werden neben den OMIM-Zusätzen bei einer GNR auch weitere GNR-Zusätze zu 
derselben GNR korrekt übermittelt. 

 

3.4 Chronikerzuschlag 

Die Übernahme des Chronikerzuschlags haben wir angepasst, so dass nur noch ein Auswahldialog zur 
Übernahme erscheint. 
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4 Geschwindigkeit 

4.1 Geschwindigkeitsverbesserung bei Wechsel der Scheinarten 

Beim Wechseln auf der Scheinrückseite von z.B. einem Abrechnungsschein zu einem 
Überweisungsschein, wird die gewählte Scheinart deutlich schneller angezeigt.  
 

 
 

4.2 Verbesserung der Geschwindigkeit bei Aufruf des Überweisungsarztstamms 

In jedem Quartal führen wir zu Qualitätssicherungszwecken und möglichen Verbesserungen interne 
Geschwindigkeitsmessungen durch. Bei diesen internen Tests zur weiteren 
Geschwindigkeitsoptimierung von ALBIS haben wir festgestellt, dass die Dauer des Aufrufs und 
Übernahme von Arztdaten des Überweisungsarztstamms sowohl aus einem Überweisungsschein mit 
der Funktionstaste F3 als auch bei Aufruf über das Menü Stammdaten, in manchen Fällen nicht 
optimal war. Dies haben wir in der Version 11.30 verbessert, so dass der genannte Aufruf in vielen 
Fällen merkbar schneller ist. 
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5 ifap praxisCENTER – Ihre Arzneimitteldatenbank 

5.1 Neue Version 3.10.0.651 

Mit diesem ALBIS Update steht Ihnen automatisch die ifap praxisCENTER Version 3.10.0.651 zur 
Verfügung. 
 

5.2 Rezeptvorschaubutton mit Anzahl Arzneimittel  

Auf dem Rezeptvorschaubutton wird die Anzahl Arzneimittel dargestellt. Als Tooltipp auf der 
Anzahlanzeige erscheinen die markierten Arzneimittel: 
 

 
 

5.3 Hinweise auf Tastaturkürzel erweitert 

Das Hinweisfenster mit den Tastaturkürzeln (über die Funktionstaste F2 aufrufbar) wurde erweitert, 
so dass es neben dem Programm ifap praxisCENTER offen gelassen und dabei weitergearbeitet werden 
kann. Das Fenster ist skalierbar. Die Einstellungen werden gespeichert. 
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5.4 Spalten ein- und ausblenden 

Über den Menüpunkt Extras Optionen und anschließend über den Reiter Spalten können 
jetzt Spalten ein- und ausgeblendet werden. Ebenso kann die Reihenfolge individuell eingestellt 
werden. 
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5.5 i:fox - Deaktivierungsfunktion 

In den Optionen wurde die Möglichkeit den i:fox komplett zu deaktivieren, überarbeitet.  
Eine Deaktivierung des i:fox ist somit lokal, aber auch netzübergreifend möglich. Dabei ist 
zu bedenken, dass die Risikohinweise dadurch komplett entfallen und es so zu lebens- 
gefährlichen Verordnungen kommen kann.  
 
Um den i:fox zu deaktivieren, klicken Sie bitte mit der rechten Maustaste in der Statuszeile auf das 

i:fox-Symbol  und wählen den Punkt Optionen  an. Sie erhalten 
folgenden Dialog:  
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5.6 Update bei einer Netzwerkinstallation 

Verfügen Sie über eine Netzwerkinstallation, erscheint beim Einspielen eines ifap praxisCENTER 
Sonderupdate oder bei einem ifap praxisCENTER Onlineupdate folgende Hinweismeldung:  
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Bitte betätigen Sie den Druckknopf Ja, wenn Sie das ifap praxisCENTER lokal auf jedem Rechner 
installiert haben möchten. Dabei wird das Setup auf den Server kopiert, so dass bei einem ALBIS-Start 
die Rechner automatisch ein ifap praxisCENTER Update durchführen und die ifap praxisCENTER Version 
aktualisiert wird. 
 

 
Achtung:  
Der erste ALBIS-Start kann einige Zeit in Anspruch nehmen! 
Betätigen Sie bitte den Druckknopf Nein, wenn das ifap praxisCENTER nur auf dem Server installiert 
werden soll. Dabei wird das ifap praxisCENTER Setup nur auf diesem Rechner direkt ausgeführt.  
 
 

6 Formulare 

6.1 Aufruf der Befundmasken in dem Formular F1120 - Bericht neurologischer Befund 

Ab dieser Version von ALBIS stehen Ihnen die Funktionalitäten des Aufrufs und der Übernahme von 
Befundmasken in dem Formular F1120 (Bericht neurologischer Befund) in den 
Bereichen 4 Neurologischer Befund, 5 Psychischer Befund und in 6 Neurotechnischer Befund per 
Funktionstaste F3 und per Auswahl in der Statusleiste in vollem Umfang wieder zur Verfügung. 
 

6.2 Absturz bei den eHautkrebs-Sreening Formularen 

Unter gewissen Umständen konnte es vorkommen, dass bei aktiviertem Print & Safe und 
Drucken der eHautkrebs-Screening Formulare ALBIS abstürzte. Dies haben wir mit der ALBIS Version 
11.30 korrigiert.  
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6.3 Absturz bei Speichern eines Rezeptes 

Unter gewissen Umständen konnte es vorkommen, dass es beim Speichern des Rezeptes mit der 
Voreinstellung unter Optionen Karteikarte Karteikarteneintrag bei der 
Bearbeitung auf Änderung prüfen, zu einem Absturz von ALBIS kam. Dies haben wir mit 
der ALBIS Version 11.30 korrigiert. 
 

6.4 Darstellungsfehler in dem BG-Formular F1002 unter Windows 7 

Bei Verwendung des Betriebssystems Windows 7, wurden in dem BG-Formular F1002 
(Ergänzungsbericht – Kopfverletzung) die Auswahlkästchen nicht in der korrekten 
Ordnung angezeigt. Dieser Darstellungsfehler ist mit der neuen Version von ALBIS behoben. 
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7 BG / DALE-UV 

7.1 Absturz beim Druck einer BG-Rechnung 

Beim Druck einer BG-Rechnung konnte es zu einem Absturz kommen, wenn die Anzahl der Zeichen des 
Namens einer BG zu lang war. Diesen Sachverhalt haben wir behoben, so dass die Funktionalität wie 
gewohnt zur Verfügung steht. 

 

7.2 Neuer BG-Stamm 

Mit diesem Update erhalten Sie eine aktualisierte Liste der Berufsgenossenschaften für das DALE-UV 
Verfahren. Die Änderungen in diesem Update bestehen darin, dass die im letzten Quartal 
entfallenen BGs der Bauwirtschaft jetzt wieder in den Stamm integriert wurden. Es stehen 
Ihnen ab jetzt folgende BGs der Bauwirtschaft zur Verfügung: 
 

IK NAME1 NAME2 
121191047 BG der Bauwirtschaft Branche: Tiefbau, Geschäftsstelle Berlin 
121190912 BG der Bauwirtschaft BV Hannover - GS Berlin 
120890984 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, BV6, BV Böblingen 
120490902 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, Geschäftsstelle Bremen 
120590936 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, Geschäftsstelle Dortmund 
121490107 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, Geschäftsstelle Dresden 
120690959 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, BV4, BV Frankfurt 
120290875 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, BV1, BV Hamburg 
120390898 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, Geschäftsstelle Hannover 
120391025 BG der Bauwirtschaft Branche: Tiefbau, Geschäftsstelle Nord 
120890962 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, BV5, BV Karlsruhe 
120590947 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, Geschäftsstelle Köln 
120991010 BG der Bauwirtschaft Branche: Tiefbau Bereich Rehabilitation & Leistung 
120992317 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, Geschäftsstelle Nürnberg 
120592493 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, Geschäftsstelle Wuppertal 
120591038 BG der Bauwirtschaft Branche: Tiefbau, Geschäftsstelle West 
120990996 BG der Bauwirtschaft Branche: Hochbau, BV7, BV München 
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7.3 DALE-UV - Neuer PDF-Generator  

Da es bei der vorherigen Version unter bestimmten Umständen zu Fehlern beim Erstellen von PDF-
Dokumenten kommen konnte, hat die DGUV (Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung) eine neue 
Version des PDF-Generators zur Verfügung gestellt. Diesen aktuellen PDF-Generator liefern 
wir mit der ALBIS Version 11.30 aus. Der neue PDF-Generator steht Ihnen automatisch nach der 
Installation der ALBIS Version 11.30 zur Verfügung. 
 
 

8 CGM PRAXISARCHIV 

8.1 Änderung des DICOM Workflow 

Mit der Version 4.8 des CGM PRAXISARCHIVs hat sich der DICOM Workflow geändert.  

War der PRAXISARCHIV-Übernahmedialog aktiviert und wurden mehrere Arbeitslisten erstellt, konnte 
es zu einem Fehler kommen. Es erschien die Aufforderung, das noch nicht zugeordnete Dokumente 
vorhanden sind und diese zuerst zugeordnet werden sollen, obwohl keine Dokumente vorhanden 
waren. 

DICOM-Dokumente können ab sofort nur über den Punkt Extern CGM PRAXISARCHIV DICOM 
zuordnen zugeordnet werden, unabhängig davon ob der CGM PRAXISARCHIV 
Übernahmedialog aktiviert ist. Diese Maßnahme ist notwendig, da die Übergabe von DICOM-
Dokumenten an ALBIS asynchron erfolgt. 
 

8.2 Print & Safe - Umstellung des zu archivierenden Dateiformats 

Wurde ein Formular, Privatrechnung, etc. mit Print & Safe archiviert, erfolgte dies bisher als PDF-
Dokument. Da diese Methode jedoch nicht alle Komfortfunktionen des CGM PRAXISARCHIVs bedienen 
kann und es vereinzelt zu Fehlern beim Archivierungsprozess kommen konnte, werden Dokumente die 
mit Print & Safe archiviert werden, ab sofort als GIF-Datei archiviert. 
 
Die Umstellung auf dieses Format bringt mehrere Vorteile mit sich: 
 

• Die Dokumente können direkt im Patientenfenster angezeigt werden (als 
Patientenbild, sofern aktiviert). Es wird nicht mehr das PDF-Logo gezeigt. 
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• Die Miniatur-Vorschaubilder im CGM PRAXISARCHIV zeigen nicht mehr das PDF-Logo, 
sondern das Dokument. 

 
 

• Mehrseitige Dokumente werden nicht mehr als fortlaufendes PDF-Dokument archiviert, 
sondern als Serie. 
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9 Verschiedenes 

9.1 Bankverbindung bei Arztgruppen 

Mit der ALBIS Version 11.20 bestand die Problematik, dass die Bankverbindungen einzelner 
Arztgruppen nicht korrekt dargestellt wurden. Unter Optionen Privatliquidation auf dem 
Register Bankverbindung wurden immer die Bankverbindungen der Arztgruppe angezeigt, welche 
nach dem Öffnen des Dialogs zuerst selektiert wurde. Diesen Sachverhalt haben wir korrigiert, so dass 
die Funktionalität wie gewohnt gegeben ist. 
 

9.2 Darstellung Symbolleiste - Arztzuordnung 

Existieren in einer Praxis mehr als 200 Erfasser (aktiv / inaktiv), wurden in der Symbolleiste 
Arztzuordnung alle Erfasser ausgegraut dargestellt. Die Erfasser hatten keine Funktion mehr. 
Diesen Fehler haben wir mit dieser Version von ALBIS korrigiert. 
 

9.3 Kontrolltermine - Überarbeitung 

Wir haben die Kontrolltermine überarbeitet. 
 

 
 
Bei Eingabe eines Kontrolltermins ohne Datum erscheint bei Übernahme mit dem Druckknopf OK 
folgende Hinweismeldung:  
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Über den Druckknopf OK gelangen Sie direkt an die fehlende Stelle (Datum).  
 

 
 
Bitte erfassen Sie das Datum über den Ihnen bekannten Weg und übernehmen anschließend Ihren 
Kontrolltermin mit dem Druckknopf OK. 
 

9.4 ToDo-Liste – Bewegen in der Karteikarte nach Ausführen einer ToDo-Liste 

Nach Ausführen einer ToDo-Liste war es nicht mehr möglich, direkt im Anschluss über die Maus oder 
die Tastatur in der Karteikarte des Patienten sich nach oben oder unten zu bewegen. Es musste 
zusätzlich ein Klick erfolgen damit die Karteikarte wieder aktiviert wurde. Dies haben wir mit der ALBIS 
Version 11.30 korrigiert. Nach Ausführen der ToDo-Liste können Sie sich wieder wie gewohnt mit der 
Maustaste oder der Tastatur nach oben und unten bewegen.  
 

9.5 Ziffern Löschen auf der Scheinrückseite  

Unter gewissen Umständen konnte es vorkommen, dass Ziffern direkt auf der Scheinrückseite erst 
nach dem Wechsel in die Karteikarte und wieder zurück gelöscht werden konnten. Dies haben wir 
korrigiert.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand März 2014                 Seite 34 von 50 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.6 Anzeige der Netzwerkadaptergeschwindigkeit 

Um Ihnen eine weitere Möglichkeit zu bieten Ihre Hardwareausstattung an den jeweiligen 
Arbeitsplätzen auf einen Blick zu überprüfen, wird Ihnen ab der ALBIS Version 11.30 die 
Geschwindigkeit des vorhandenen Netzwerkadapters angezeigt. Sollten Sie an Arbeitsplätzen eine 
verlangsamte Geschwindigkeit in verschiedenen Bereichen von ALBIS feststellen, kann dies unter 
anderem in einer zu langsamen Netzwerkgeschwindigkeit begründet sein. Hier lohnt es sich die neue 
implementierte Anzeige aufzurufen um dies zu überprüfen. Sie finden dies in ALBIS bei geschlossenem 
Patientenfenster über den Menüpunkt ? / PC-Leistung. Im rot umrandeten Bereich des 
Beispielbildes sehen Sie die Statusanzeige der Netzwerkadaptergeschwindigkeit mit Angabe des 
ausgewerteten Netzwerks. 
 

 
 
Die Anzeige ist in drei farbige Status gegliedert: 
 

1. Weniger als 100 Mbit: 
Dies bedeutet eine für den Betrieb von ALBIS sehr schwache Netzwerkverbindung, dargestellt 
wird dies durch die Farbe Rot. 

2. 100 Mbit:  
Hier liegt eine mittlere Netzwerkgeschwindigkeit vor, die den ALBIS Mindestanforderungen 
entspricht, allerdings unterhalb der von ALBIS empfohlenen Geschwindigkeit liegt. Der 
Statusbalken wird gelb dargestellt. 
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3. 1000 Mbit:  
Ihre Netzwerkadaptergeschwindigkeit entspricht dem von ALBIS empfohlenen Wert. Der 
Statusbalken wird grün dargestellt. Auch für die Netzwerkadapteranalyse können Sie die 
Funktion zur automatischen Anzeige des PC-Leistungs-Dialogs beim ALBIS-Start, wenn 
empfohlene Hardwareanforderungen unterschritten werden, anzeigen lassen. Bitte setzen Sie 
hierzu den Haken bei: 
 

 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen ALBIS Vertriebs‐und Servicepartner unter der 
Ihnen bekannten Hotlinenummer. 
 

9.7 Privadis - Anpassungen 

Mit der ALBIS Version 11.30 stehen Ihnen folgende Anpassungen für Privadis zur Verfügung: 
 

9.7.1 Zahlungsverhalten 

Mit dieser Option haben Sie die Möglichkeit, sich über das Zahlungsverhalten eines bereits in Ihrer 
Praxis behandelten Patienten zu informieren. Um das Zahlungsverhalten zu prüfen, öffnen Sie bitte 
zuerst den entsprechenden Patienten. Anschließend können Sie über den neuen Druckknopf 

Zahlungsverhalten  (falls Druckknopf noch nicht sichtbar, bitte mit Rechtsklick auf die 
Symbolleiste, dann auf den Menüpunkt Anpassen und Privatliquidation anklicken) oder über 
den Menüpunkt Privat privadis Zahlungsverhalten die Funktionalität ausführen. Im 
Anschluss öffnet sich das Kundenportal (Abbildung 1) von Privadis, in dem die entsprechenden 
Informationen dargestellt werden. 
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(Abbildung 1) 

 

9.7.2 Einwilligungserklärung 

Das Layout und der Inhalt der Einwilligungserklärung haben wir geringfügig angepasst. Die neue 
Version des Dokuments steht Ihnen automatisch zur Verfügung  

 

9.7.3 Bewertete Schnittstelle mit Sachkosten 

Für die korrekte Erstellung der Abrechnungsdatei ist es notwendig, die Option Bewertete 
Schnittstelle mit Sachkosten in den Optionen der Privatliquidation im 
Reiter PAD/Privadis/mediserv zu aktivieren. Eine manuelle Umstellung ist allerdings nur 
notwendig, wenn Privadis zum ersten Mal eingerichtet wird. Ansonsten stellt sich die Option 
automatisch um, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind: Die Privadis Freischaltung ist vorhanden, die 
Mitglieds-Nummer und das Kennwort sind gefüllt (Abbildung 2). 
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(Abbildung 2) 

 
Wenn Sie von der Option Bewertete Schnittstelle mit Sachkosten auf bewertete 
Schnittstelle ohne Sachkosten oder Unbewertete Schnittstelle wechseln 
möchten, erscheint folgende Sicherheitsabfrage (Abbildung 3): 
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(Abbildung 3) 

 
Wird der Dialog mit Ja bestätigt, wird auf die gewählte Option umgestellt, bei Nein bleibt die Option 
unverändert. 

 

9.7.4 Potenzialassistent 

Um Ihr Einsparpotenzial bei der Nutzung von Privadis ermitteln zu können, steht Ihnen die 
Funktionalität des ALBIS Potenzialassistenten zur Verfügung. Diesen können Sie über den Menüpunkt 
Statistik Potenzialassistent aufrufen. Wie in Abbildung 4 zu sehen, wählen Sie bitte 
das Privadis-Modul aus (Haken setzen) und bestätigen den Dialog mit Potenzial ermitteln. 
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(Abbildung 4) 

 
Anhand Ihrer Umsätze im Bereich der Privatliquidation wird das mögliche Einsparpotenzial errechnet 
(Abbildung 5). 
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(Abbildung 5) 

 

9.8 CGM LIFE eSERVICES  

9.8.1 Neue CGM LIFE Client Version 4.29.0 

Mit dieser Version liefern wir eine neue CGM LIFE Client Version mit der Versionsnummer 4.29.0 aus. 
Wenn Sie schon länger Nutzer von CGM LIFE eSERVICES sind, haben Sie in der Zeit von 17.03.2014 bis 
20.03.2014 schon eine Aktualisierung Ihres CGM LIFE Clients erhalten. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Beachten Sie bitte, dass diese Version ab dem 17.03.2014 zwingend zu verwenden ist, da es sonst zu 
Fehlern bei der CGM LIFE eSERVICES-Nutzung kommen kann. Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an 
Ihren zuständigen ALBIS Vertriebs- und Servicepartner. 
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9.8.2 Behandler Synchronisation 

Behandler, welche in ALBIS als „nicht mehr aktiv“ gekennzeichnet sind, werden nicht mehr als 
mögliche Behandler an CGM LIFE eSERVICES übertragen. Zu beachten ist jedoch, dass Behandler, 
welche schon mal an CGM LIFE eSERVICES übermittelt wurden, noch zur Auswahl angezeigt werden. 
Der nicht mehr aktive Behandler muss also ebenfalls in der Admin-Konsole von CGM LIFE eSERVICES 
entfernt werden. Um einen Behandler aus der Admin-Konsole (Optionen CGM LIFE eSERVICES 
Starten der Admin-Konsole) zu entfernen, gehen Sie bitte im Bereich Terminbuchung in die 
Rubrik Behandler und können dort einen markierten Behandler mit dem Druckknopf Löschen 
entfernen. 
 

 
 

9.8.3 CGM LIFE Client - Pfadermittlung 

Um an jedem Arbeitsplatz ermitteln zu können, wo ein CGM LIFE Client in der Praxis vorhanden ist, 
haben wir unter Optionen CGM LIFE in der Rubrik Sonstiges den Punkt CGM LIFE Client 
Pfad ergänzt. 
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9.9 CGM Assist 

9.9.1 Neue Version 

Mit Einspielen des ALBIS Updates in der Version 11.30, steht Ihnen automatisch die neue Version des 
CGM Assist zur Verfügung. 
 

9.9.2 Hinweismeldung im Fall eines CGM Assist Fehler 

Sollte es im laufenden Betrieb von ALBIS zu einem Fehler der CGM Assist-Server Komponente 
kommen, erscheint seit der Version 11.30 die nachfolgende Hinweismeldung: 
 

 
 
In diesem Fall empfehlen wir Ihnen, ALBIS an diesem Arbeitsplatz zu beenden und noch einmal zu 
starten. 
 

9.9.3 Zu Ihren Diensten neu gestaltet: Der Konfigurator des CGM Assist 

Individuelle Unterstützung für Ihre tägliche Arbeit: Dazu ist Ihnen der CGM Assist stets zu Diensten. 
Alle CGM Assist Meldungen durchlaufen eine sorgfältige Prüfung, bevor sie als kleine und größere 
Helfer in Ihrem Praxisalltag zum Einsatz kommen. Wir arbeiten ständig an der Verbesserung der 
Meldungen: Zum ersten Quartal diesen Jahres wurden Inhalt und Layout überarbeitet. Die 
Hinweismeldungen wurden vereinfacht und klarer strukturiert. Öffnet sich zu einer Ihrer Eingaben in 
ALBIS ein Hinweisfenster, so ist der Nutzen für Sie und Ihre Patienten sofort erkennbar. Mit diesem 
Update stimmen Sie jetzt den Assist noch zielgenauer auf die Bedürfnisse Ihrer Praxis ab. Sie definieren 
selbst, welche Meldungen für Sie relevant sind, z.B. Rabattverträge, patientenbezogene 
Zusatzleistungen von Krankenkassen, die Möglichkeit von Studienteilnahmen, Einsparpotenzial Ihrer 
Praxis etc. Sie finden das „Mischpult“, den Konfigurator des CGM Assist, über das CGM Assist 
Symbol in Ihrem ALBIS. Mit Mausklick rechts gelangen Sie über den Menüpunkt 
Einstellungen in den Konfigurator.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand März 2014                 Seite 43 von 50 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
(Abb.: CGM Assist Konfigurator) 
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9.9.3.1 Neuerungen komfortabel erkennen 

Neue Kategorien und Meldungen des CGM Assist werden mit diesem Update farblich hervorgehoben. 
So haben Sie alle Neuerungen im Blick. Hierzu aktivieren Sie bitte die Schaltfläche Neue 
Funktionen am unteren Rand des Konfigurators. Im Konfigurator klappen sich daraufhin 
alle Ober- und Unterkategorien auf. Die neuen Inhalte sind gelb hinterlegt. 
  

 
 

9.9.3.2 Aktivieren und Deaktivieren ganzer Meldungskategorien 

Möchten Sie eine ganze Kategorie von Meldungen nicht mehr angezeigt bekommen, können Sie 
künftig durch das Entfernen des Hakens vor dem Kategorienamen alle Meldungen dieser Kategorie 
deaktivieren. Sie können aber jederzeit den Haken wieder setzen und so die Meldungen der Kategorie 
wieder aktivieren. Natürlich können auch weiterhin einzelne Meldungen aktiviert und deaktiviert 
werden. 
 

9.9.3.3 Praxisweite Speicherung 

Mit diesem Update haben Sie die Möglichkeit, über den Druckknopf Praxisweite Speicherung, 
die an einem Arbeitsplatz getätigten Konfigurationen auf die ganze Praxis oder ausgewählte 
Arbeitsplätze der Praxis anzuwenden. Aktivieren Sie hierfür bitte den Druckknopf Praxisweite 
Speicherung und wählen Sie auf der angezeigten Liste Ihrer Arbeitsplätze diejenigen aus, für 
welche die Konfiguration künftig gelten soll.  
 

9.9.3.4 Erweiterte Konfiguration 

Zu manchen Kategorien und vereinzelt auch zu Meldungen können erweiterte Einstellungen 
vorgenommen werden. Beispiel: Der Potenzial-Assistent errechnet Ihre möglichen Mehreinnahmen 
durch die Teilnahme an den für Sie relevanten HzV- und IV- Verträgen. Die erweiterten Einstellungen  
rufen Sie nun mit dem Einstellungssymbol          innerhalb der Menüstruktur auf.  
 

9.9.3.5 Symbole mit Legende 

Ebenso finden Sie, wie schon in den Vorquartalen, kleine Bilder hinter den Kategorien, welche Ihnen 
eine schnelle Orientierung über den Hauptnutzen dieser Kategorie geben. Neu ist, dass am rechten 
Bildschirmrand des Konfigurators eine Legende der Symbole abgebildet ist. 
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9.9.3.6 Meldungen aus dem Meldungstext deaktivieren 

Daneben gibt es noch eine weitere wichtige Veränderung, die sich nicht auf den Konfigurator, sondern 
auf das Meldungslayout bezieht: Jede einzelne Meldung enthält nun die Möglichkeit, den Hinweis 
arbeitsplatzbezogen aus der Anzeige auszuschließen. Hierfür ist das Kästchen vor Diese 
Nachricht nicht mehr anzeigen anzuhaken. Ausgenommen hiervon sind Meldungen, für 
welche der Hinweis aufgrund eines Vertrages (z.B. HzV) obligatorisch ist. 
 

 
 

9.9.3.7 Besondere Funktion für Pädiater 

Mit dem vorliegenden Update ermöglicht Ihnen der CGM Assist, Patienten zu identifizieren, für die von 
der Stiko aufgrund einer chronischen Vorerkrankung eine Grippeschutzimpfung mit LAIV empfohlen 
wird. Es handelt sich um Kinder im Alter zwischen 2 und 6 Jahren, die beispielsweise an Asthma oder 
chronischer Bronchitis leiden. Über die Meldung des CGM Assist können Sie diese Patienten in Ihr 
ALBIS-Recallsystem (Kontrolltermine) übernehmen. Wie auch bei allen anderen Meldungen gilt 
ebenso für diese Funktion, dass Sie Aktivierungen und Deaktivierungen über den CGM Assist 
Konfigurator und auch über den Meldungstext vornehmen können. 
 

9.10 Hilfreiche Präparate-Informationen 

Mit diesem Update stellen wir Ihnen wieder wichtige, patientennahe Präparate-Informationen zur 
Verfügung. Damit Sie diese umfassend nutzen können, finden Sie im Folgenden Erläuterungen, wie Sie 
unsere Zusatzfunktionen in Ihrem täglichen Arbeitsablauf unterstützen:  
 

9.10.1 Patienteninformationen: Deutsch, Türkisch, Russisch 

Die Patienteninfo ist ein toller Zusatznutzen für Arzt und Patienten!  
Nicht nur die Diagnose, auch die gewählte Therapie ist oft erklärungsbedürftig. Schriftliche 
Patienteninformationen stellen sicher, dass die Patienten die gegebenen Informationen zu Hause 
nochmals in Ruhe nachlesen können. Bei ausgewählten Präparaten erhalten deshalb die Ärzte zum 
Zeitpunkt der Medikamentenauswahl aus der Datenbank die Information, dass zu diesem Präparat 
Patienteninformationen verfügbar sind. Da Ärzte international heilen, weisen Landesflaggen darauf 
hin, in welchen Sprachen die Patienteninformationen verfügbar sind. Diese können direkt im 
Patientengespräch aufgerufen, ausgedruckt und ausgehändigt werden.  
Für folgende Präparate haben wir im Q2/2014 Patienteninformationen hinterlegt: 
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Hersteller Präparat PZN 
Abbott Arzneimittel GmbH Kreon 1224753 / 1224782 / 4946837 
Astellas Pharma GmbH Formotop 5129885 / 6913925 / 9542582 
Bayer Vital GmbH Betaferon 03415859 / 03888977 
Chiesi GmbH Foster 00568172 / 06729452 
Chiesi GmbH Foster Nexthaler 09469098 / 09469106 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 5 mg 3758312 / 3758306 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 15 mg 3758335 / 3748532 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 20 mg 00557731 / 00558328 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 30 mg  0759877 / 0880099 
Dr. R. Pfleger GmbH Spasmex 45 mg 10088941 / 10088935 
Orion Pharma GmbH Comtess  4911603 / 4911632   
Orion Pharma GmbH Stalevo 2208785 / 2208839 / 0206411 
Orion Pharma GmbH Levocaent 10018283/10057277 / 10018260  
Shire Deutschland Elvanse 09702407 / 09702436 

 

9.10.2 Diagnose-Patenschaft 

Mit der Diagnose-Patenschaft erhält der Arzt eine Komfortfunktion, die wertvolle Zeit direkt in der 
Behandlung erspart. Passend zur gestellten Diagnose erhält der Arzt eine Auswahl von Präparaten, die 
für die gesuchten Indikationen in Frage kommen. Betrachtet man einen allgemeinen 
Verordnungsprozess ist folgender Ablauf zu durchlaufen: 
 

1. Eingabe der Diagnose in die Karteikarte 
2. Bestätigung der Diagnosesicherheit 
3. Übernahme der Diagnose in die Karteikarte 
4. Öffnen des Rezeptformulars 
5. Öffnen der Arzneimitteldatenbank 
6. Verordnen des Präparats und Ausdruck des Rezepts 

 
Ist eine Diagnose mit dieser Kommunikationsform hinterlegt, überspringt der Arzt Schritt 3-5, da diese 
automatisch im Hintergrund ablaufen.  
Für folgende Präparate haben wir im Q2/2014 Diagnose-Patenschaften hinterlegt: 
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Hersteller ICD 
DR. KADE Pharmazeutische Fabrik GmbH M54.1- / M54.84/ M54.82  
DR. KADE Pharmazeutische Fabrik GmbH K64.- /K64.1 /K64.9  
Genzyme GmbH G35.0 / G35.10 /G35.9 
Jenapharm GmbH Z30.0 / Z30.8 / Z30.9  
Jenapharm GmbH E29.1 
Jenapharm GmbH N92.0  
Jenapharm GmbH N80.0 / N80.3 /N80.9  
Pfizer Pharma GmbH G62.9 
Pfizer Pharma GmbH F41.1  
TEVA GmbH R52.0 
TEVA GmbH G44.2  

 

9.11 Bankdatenprüfung - Aktualisierte Daten 

Mit der aktuellen Version von ALBIS haben wir neue Daten für die Prüfung von Bankdaten ausgeliefert.  
 
Betätigen Sie in den Patientenstammdaten den Druckknopf Bankverbindung und tragen in dem 
Dialog Bankverbindung des Patienten Bankdaten ein, so werden diese mit den aktuellen Daten auf 
Gültigkeit geprüft. Sollten die eingegebenen Bankdaten nicht korrekt sein, so erhalten Sie eine 
Meldung hierüber. 
 

9.12 Verax-Liste - neue Daten 

Mit Einspielen dieses ALBIS Updates werden die neuen Verax-Daten automatisch für Sie aktualisiert. 
 
Bei Verax handelt es sich um ein Verfahren, das es ermöglicht, Missbrauch von Versichertenkarten 
zu unterbinden. Weiter erlaubt es gleichzeitig, den Zuzahlungsstatus der Versicherten zu ermitteln. 
Dies wird durch den von uns integrierten Datenstamm gewährleistet, in dem gesperrte 
Krankenkassenkarten und zuzahlungsbefreite Versicherte gelistet sind.  
 

9.13 RehaGuide - neue Daten 

Mit dem aktuellen ALBIS Update werden die Daten des RehaGuides automatisch auf den aktuellen 
Stand gebracht. 
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10 Externe Programme 

10.1 ifap impfCENTER - neue Version 4.8.3.0 

Mit Einspielen dieser neuen Version von ALBIS steht Ihnen automatisch die neue Version 4.8.3.0 des 
ifap impfCENTER zur Verfügung. 
 
Ab dem 4. Quartal 2014 wird das ifap impfCENTER voraussichtlich nicht mehr gepflegt.  
 

10.2 telemed.net Version 2.30.400 

Ab sofort steht Ihnen unter Optionen Wartung Installation das telemed.net Setup in der 
Version 2.30.400 zur Verfügung. 
 
Auf Arbeitsplätzen bei denen telemed.net bereits installiert ist, erfolgt beim Start von ALBIS 
automatisch eine entsprechende Aktualisierung. 
 

10.3 Impf‐doc ‐ neues Update 1.35.2 

Mit der neuen ALBIS Version 11.30 steht Ihnen automatisch das Update für die neue Impf‐doc Version 
1.35.2 zur Verfügung.  
 

10.4 CGM Connect – neue Version 1.0.14.4 

Mit Einspielen der ALBIS Version 11.30 steht Ihnen automatisch die aktuelle CGM Connect Version 
(1.0.14.4) zur Verfügung. 
 

10.5 CGM LABORDER 

Im Bereich CGM LABORDER gibt es folgende Neuerungen: 
 

10.5.1 CGM LABORDER – neue Version 14.2.3 

Mit Einspielen der ALBIS Version 11.30, steht Ihnen automatisch die aktuelle CGM LABORDER Version 
(14.2.3) zur Verfügung. 
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10.5.2 CGM LABORDER Praxischeck – neue Version 4.1 

Mit Einspielen der ALBIS Version 11.30, steht Ihnen automatisch die aktuelle CGM LABORDER 
Praxischeck Version (4.1) zur Verfügung. Aufrufen können Sie den CGM LABORDER Praxischeck über 
den Menüpunkt ?. 
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